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Recitat. 
EEE Kümmerniß ! 
die du die Hertzen avaleſt 
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Denn foodie Myrthen gruͤnen / 
Wroͤhlichkeit 
Einander Haͤnde beut; 


kſeeleſt / 
| nimm andre Seelen ein / 
Vor dich wird heute hier wohl nichts zum be⸗ 


(ſten feta. 


Bun man fico nicht des Kummers zubedienen. 


Denn alles Heißt: hat feine 6 
Betruͤbnüͤß und auch Froͤlichkeit. 


Ay ul KA 


FHS Ciche ihr Mnmuths-vole Stunden! 


Denn Vergnuͤgen ſtellt fico ein. 


Wo der Beiſt in Preuden ſchwimmet ;! 


Und ein frohes iced anſtimmet; 
Hoͤnt ihr nicht zugegen ſeyn. 
Recitat. 
Wahr iſts! 
Das Sqhuͤckſaal ſpielt mit uns 
Faſt wie mit leichten Baͤllen / 
Bald hebt es in die Hoͤh / 
Bald wirfft es uns herab / 
Und nimmt mit tauſend Weh! 
Das / was es uns vor kurtzen lachend gab. 


Da Capo. 


Bald 
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Bald zeigt es Blitz bey heutren Sonnenſchein / 
Bald ſtreut es Zucker⸗ſuͤß nach bittern Wermuth ein / 
Und ſo bezeigt es ſich in hundert tau ſend Faͤllen. 
Der heutge Tag kan hievon Zeuge ſeyn / 

Hieß Dich Here Bräutigam! das vorge Jahr 
In Boy und Flore gehn / | 

2۲۱۵ bey der Baar 

Entſeelter Liebſten ſtehn: 

So laͤſt daſſelbe heut 

Nach Schmertz und Traurigkeit 

Die Sonne wieder ſcheinen 

Und uͤberſchuͤttet dich mit Lachen nach dem Weinen. 


NA 

Jrff die Unmuths. volle Sorgen / 
aur in Sottes Schooß hinein / 
Der wird vor dein Wohlſeyn ſorgen / 

Und mit Wohlthat dich erfreun⸗ 
Ja du wirſt dereinſt erkennen: 

8 Ott liebt doch / wenn er gleich ſchlaͤgt / 
Und der fen begluͤckt zu nennen / 

Der auff ihn die Sorgen legt. 


Rectitat. 


So laſſe denn bept andre traurig ſeyn / 
Du aber fern ver ۸ 

Da Wott es fo gefuͤgt 

Daß du dich kanſt in feiner Huld erfreun. 
Wirff allen Gram von dir / 

Sey froh und wohlgemuth / 
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MEE kan es mie den Seinen 
Niemahlen böfe meynen; 

o meynt Ers auch mit Dir 

Stets wohl und gut. ۱ 43 ۱ 
Nimm das geliebte Kind 41 
hn welchem fico fein eitles Meſen find / a 
Das nur in Froͤmmigkeit und Gottes fuchs 
Und in der Mutter⸗Milch die Demuth ddr 
Nimm Sie und glaube feft: 

Daß ihrer Eltern wegen 

Gott taufend Bluͤck und Seegen / 


a Guy Oerbundnes Maar wird legen. q 
<q AR FA 4 
O lebet in Oluͤcke im ohlſeyn und 23 eegen / 
i Sserbundenes N 
Ss muͤſſe die Biebe viel Tnmuth erregen / 


abre 1 ah 


"rat Gen die Bruſt / 
And kuͤnftig dies Pf langen der E Escasa 
Voll Siebe “poll uff. 
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